
Gemeinde Möser 

Gemeinderatssitzung 

 

 

P r o t o k o l l 

des Gemeinderates vom 07.09.2021 

Sporthalle Lostau , Am Sportpark 2 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  20:14 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Bürgermeister 

 

Herr Bernd Köppen  

 

Stellv. Bürgermeister 

 

Frau Andrea Grams  

 

Vorsitzende/r 

 

Frau Claudia Schmidt  

 

Mitglieder 

 

Frau Dagmar Gerike  

Herr Peter Hammer  

Herr Dr. Michael Krause  

Herr Christian Luckau  

Herr Karsten Rauche  

Frau Sabine Roszczka  

Frau Martina Sander  

Frau Eva-Maria Schenk  

Frau Ingeborg Schwenck  

Herr Marko Simon  

Herr Armin Torbohm  

Herr Dr. Thomas Trantzschel  

Herr Thomas Voigt  

Frau Nancy Wienke  

Herr Frank Winter  

 

von der Verwaltung 

 

Frau Wiebke Beuke  

Herr Uwe Gent  

Frau Christel Krawzoff  

Frau Karin Petzold  
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Abwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Hermann Lünsmann entschuldigt 

 

Mitglieder 

 

Herr Ingolf Fehse entschuldigt 

Herr Henri Köckert entschuldigt 

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

  

Die stellv. Vorsitzende des Gemeinderates, Frau Schmidt, eröffnet die Sitzung, begrüßt alle 

Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 

16 Gemeinderäte und der Bürgermeister anwesend, somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

Gäste:   Frau Reppin und Herr Hitziger – Presse 

  9 Bürger  

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Herr Köppen zieht den TOP 19 – Grundsatzbeschluss zur finanziellen Beteiligung „Neubau 

Bolzplatz Möser“ –  von der Tagesordnung zurück. Abgestimmt war, dass die Gemeinde die 

Antragstellung übernimmt.  

 

Frau Schmidt:   

Die Tagesordnung verschiebt sich in der Nummerierung dementsprechend. 

 

 

Herr Winter: Die CDU-Fraktion beantragt, den TOP 18 von der Tagesordnung zu nehmen.  

Aus den Stellungnahmen geht hervor, dass Eltern und Personal zufrieden waren. Lediglich 

die Bezahlung stellte ein Problem dar.  
Eine Übernahme der Trägerschaft durch die Gemeinde bedarf mehr als einer 

Absichtserklärung. Als Entscheidungsgrundlage fehlen die Antworten zur 

fachlichen/personellen Umsetzung sowie ein Kostenvergleich.  

Abstimmung zum Antrag:  5 Ja, 11 Nein, 1 Enthaltung  -  Antrag abgelehnt 

 

Die Tagesordnung wird mit Änderung zum TOP 19 festgestellt.  

 

TOP  3 Einwohnerfragestunde 

  

Herr Stein, aus Möser mit folgenden Anfragen an die Vw bzw. an den BM: 

1. Auf der BA-Sitzung am 10.08.2021 wurde ein stärkerer Ersatz für den rausgerissenen 

Poller im Verbindungsweg Möser/Lostau zugesagt. Wie lange dauert die Umsetzung? 

BM Die Bestellung für den Poller einschl. neuem entsprechenden 

Befestigungsmaterial ist erfolgt, Firma meldete Lieferschwierigkeiten. Nach 

Anlieferung erfolgt die ordnungsgemäße Installation.  
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2. Wie lange benötigt die Vw Niederschriften ins Netz zu stellen? BM Die Einstellung 

der Niederschriften kann nur erfolgen nach Genehmigung, Unmittelbar nach der 

Bestätigung erfolgt die Freischaltung. Hinweis wird geprüft. 

 

Herr Klaue, aus Lostau mit einer Frage zum TOP 17, 17.1 und 18. 

Frau Schmidt erklärt, dass die Einwohnerfragestunde keine Fragestellungen zu Themen auf 

der Tagesordnung zulässt.  

 

TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 06.07.2021/öffentlicher Teil 

  

Frau Schenk merkt an darauf zu achten, dass im Protokoll der Gemeinderatssitzung unter 

TOP 1, 4 und 16 die „Ausschussmitglieder“ durch „Gemeinderatsmitglieder“ zu ersetzen 

sind. Frau Schmidt bittet, diese redaktionelle Änderung vor der Veröffentlichung 

richtigzustellen.  

 

Das Sitzungsprotokoll vom  06.07.2021 lag allen Gemeinderatsmitgliedern vor und wurde 

einschließlich der redaktionellen Änderungen mit 15 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 

bestätigt.   

 

TOP  5 Informationen des Bürgermeisters 

  

Der BM informiert: 

- zu den Auftragsvergaben im Rahmen der Vollmacht an den Bürgermeister sind die 

Listen für beide Bauvorhaben eingestellt 

- Sanierung Hort 

- Neubau Kindertagesstätte  

- zu den gegenüber dem HA offengelegten Aufträge kommen noch drei weitere 

Auftragsvergaben hinzu, die wie folgt zu benennen sind:  

- Sanierung Hort Los 9 – Aluminiumtürkonstruktion 30.988 € – an die Firma Metall 

  bau Els GmbH aus Zerbst  

- Neubau Kita Los 14 – Metallbauarbeiten 69.805 € – an die Firma Metallbau  

  Medoch GmbH  

- und das Los 23 - Sonnenschutzanlagen 24.853 € - an die Firma Schandert GmbH  

  aus Jüterbog 

- weiterhin wurden folgende Förderungen gewährt: 

- Einbau Lift – 25.000 € (Gesamtkosten 65.000 €) 

- Gerätehaus Ortsfeuerwehr Körbelitz – 80.000 € (Gesamtkosten 540.000 €) 

- aktuelle Einwohnerzahl beträgt 8.557 Einwohner 

 

TOP  6 Jahresabschluss 2015 der Gemeinde Möser gemäß §§ 118 bis 120 KVG 

LSA 

Vorlage: BV/063/2021 

  

Der Bürgermeister Köppen hat sich entsprechend § 33 KVG LSA von der Beratung und 

Abstimmung zurückgezogen. 

 

1. Der Bürgermeister stellt gemäß § 120 Absatz 1 KVG LSA und auf der Basis des 

Prüfberichtes des Rechnungsprüfungsamtes vom 20. Mai 2021 die Vollständigkeit und 

Richtigkeit des Jahresabschlusses fest. 
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2. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 120 Absatz 1 KVG LSA den geprüften 

Jahresabschluss 2015 mit einer Bilanzsumme von 44.565.510,98 EUR. Der Jahresüberschuss 

in Höhe von 143.002,14 EUR wird in der Bilanz vorgetragen und erhöht die Rücklagen aus 

Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses.   

 

3. Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister gemäß § 120 Absatz 1 KVG LSA für den 

Jahresabschluss zum 31.12.2015 die Entlastung. 

 

Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0  Befangen: 1   

 

TOP  7 4. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/053/2021 

  

[Bürgermeister Köppen nimmt wieder an der Sitzung teil.]   

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Möser beschließt die 4. Änderungssatzung zur 

Hundesteuersatzung der Gemeinde Möser. 

 

Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 1   

 

TOP  8 Bevollmächtigung zur Vergabe von Aufträgen, Ausgleichs- und 

Ersatzmaßnahmen Hochwasserschutzmauer Hohenwarthe, Radweg 

Lostau-Hohenwarthe, Baumaßnahme Feuerwehr Körbelitz 

Vorlage: BV/074/2021/1 

  

Der Gemeinderat bevollmächtigt den Bürgermeister folgende Aufträge für die Maßnahmen  

1. Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen Hochwasserschutzmauer Hohenwarthe  

2. Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme Radweg Lostau-Hohenwarthe  

3. Um- und Erweiterungsbau der Feuerwehr Körbelitz 

nach Durchführung des öffentlichen Ausschreibungsverfahrens und nach Vorliegen des 

Vergabevorschlags zu erteilen.  

 

Der Gemeinderat ist über die Auftragsvergabe entsprechend zu unterrichten.   

 

Ja-Stimmen: 17  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   

 

TOP  9 Beschluss über den B-Plan "Am Külzauer Weg II" nordwestlich der 

Straße Külzauer Weg in der Ortschaft Lostau, Gemeinde Möser (gem. § 

10 Abs. 1 Bau GB) 

Vorlage: BV/060/2021 

  

Die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Zuge der Öffentlichkeits- und 

Behördenbeteiligung wird gebilligt. (Anlage 1) 

 

Der Gemeinderat Möser beschließt den Bebauungsplan „Külzauer Weg II“ bestehend aus 

Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen als Satzung. 

 

Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 1   
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TOP  10 Beschluss über die 1. Änderung, Ergänzung und Teilaufhebung des 

Bebauungsplanes "Woltersdorfer Weg" sowie die Neubezeichnung des 

Bebauungsplanes als "Woltersdorfer Straße" in der Ortschaft Körbelitz 

Vorlage: BV/061/2021 

  

Die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Zuge der Öffentlichkeits- und 

Behördenbeteiligung wird gebilligt. (Anlage 1) 
 

Der Gemeinderat Möser beschließt die 1. Änderung, Ergänzung und Teilaufhebung des 

Bebauungsplanes „Woltersdorfer Weg“ sowie die Neubezeichnung des Bebauungsplanes als 

„Woltersdorfer Straße“ in der Ortschaft Körbelitz bestehend aus Planzeichnung und den 

textlichen Festsetzungen als Satzung. 
 

Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Ja-Stimmen: 17  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   

 

TOP  11 Beschluss über die 5. Änderung zum Bebauungsplan "Grabenbruch" 

östlich der Lindenstraße in der Ortschaft Lostau, Gemeinde Möser (gem. 

§ 10 Abs. 1 Bau GB) 

Vorlage: BV/065/2021 

  

Die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Zuge der Öffentlichkeits- und 

Behördenbeteiligung wird gebilligt. (Anlage 1) 

 

Der Gemeinderat Möser beschließt die 5. Änderung zum Bebauungsplan „Grabenbruch“ 

bestehend aus Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen als Satzung. 

 

Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Ja-Stimmen: 15  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 1   

 

TOP  12 Auslegung zur 7. Änderung des Bebauungsplanes "Waldschänke" in der 

Ortschaft Hohenwarthe - Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/064/2021 

 

Der Gemeinderat Möser beschließt die Auslegung zur 7. Änderung des Bebauungsplanes 

„Waldschänke“ gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB. 

 

Der Entwurf des Bebauungsplanes, die Begründung und der Umweltbericht sind öffentlich 

auszulegen. 

Behörden und Träger öffentlicher Belange werden zur Abgabe ihrer Stellungnahme 

aufgefordert. 

 

Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 0   
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TOP  13 Auslegung des Bebauungsplanes "Zur Alten Mühle", südlich der 

Wallstraße in der Ortschaft Hohenwarthe, Gemeinde Möser (gem. § 3 

Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB) 

Vorlage: BV/066/2021 

  

Der Gemeinderat Möser beschließt die Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes „Zur 

Alten Mühle“ gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB. 

 

Der Entwurf des Bebauungsplanes, die Begründung und der Umweltbericht sind öffentlich 

auszulegen. Behörden und Träger öffentlicher Belange werden zur Abgabe ihrer 

Stellungnahme aufgefordert. 

 

Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Ja-Stimmen: 17  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   

 

TOP  14 Auslegung des Bebauungsplanes "Am Oberen Weg", Ortschaft Lostau, 

Gemeinde Möser (gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB) 

Vorlage: BV/068/2021 

  

 

Der Gemeinderat Möser beschließt die Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes „Am 

Oberen Weg“ gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB. 

 

Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung sind öffentlich auszulegen. 

Behörden und Träger öffentlicher Belange werden zur Abgabe ihrer Stellungnahme 

aufgefordert. 

 

Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 0   

 

TOP  15 Teileinziehung Widmung der ehemaligen Kreisstraße K 1215 zwischen 

Gerwisch und Körbelitz (gem. § 8 Abs. 1 StrG LSA) 

Vorlage: BV/073/2021 

  

Herr Luckau mit einem Hinweis: Gemeinde sollte in Zukunft Straßen so planen, dass sie für 

den Straßenverkehr nutzbar sind. Eine frühere Beteiligung ist zweckmäßig. 

 

Herr Simon merkt an, dass diese Straße teilweise als Rennstrecke genutzt wird. Die 

Gemeinde sollte sich über Möglichkeiten Gedanken machen, um in diesem Bereich 

eingreifen zu können (Ordnungsamt/Polizei). 

Herr Gent Zur Teileinziehung: Ohne Beantragung der Fördermittel zum ländlichen 

Wegebau und ohne finanzielle Zuwendung vom ALFF wäre der Weg nicht ausgebaut 

worden. Mit der Umsetzung der Teileinziehung ist nur noch der landwirtschaftliche Verkehr, 

Radewegeverkehr und Anliegerverkehr für die Ackerfläche möglich. Rettungsfahrzeuge 

dürfen diese Wege benutzen. Nach Rechtswirksamkeit wird es in Abstimmung mit der 

Verkehrsbehörde, der Polizei und der Gemeinde verstärkt Kontrollen geben. 

 

Frau Schwenck weist auf eine entsprechende Beschilderung hin.    
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Der Gemeinderat Möser beschließt die Teileinziehung der in der Anlage 1 gekennzeichneten 

Straßenfläche. 

 

Die Einteilung erfolgt als „sonstige öffentliche Straße (gem. § 3 Abs. 1 Nr. 4 StrG LSA), 

freigegeben für landwirtschaftlichen Verkehr, sowie den Fuß- und Radverkehr.  

 

Ja-Stimmen: 15  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 2   

 

TOP  16 Beschluss zur Umsetzung der Baumaßnahme Denkmalgerechte Sanierung 

der Außenanlagen, Kavaliershaus Pietzpuhl 

Vorlage: BV/070/2021 

  

Der Gemeinderat beschließt die Denkmalgerechte Sanierung der Außenanlagen des 

Kavaliershauses Pietzpuhl im Haushaltsjahr 2021 zu realisieren. Entsprechende 

Haushaltsmittel sind für die Umsetzung der Baumaßnahme vorgesehen. 

 

Ja-Stimmen: 17  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   

 

TOP  17 Antrag DIE LINKE - Aufhebung der Beschlüsse BV/001/2012 II 

Grundsatzbeschluss und BV/042/2012 Übertragung der 

Kindertagesstätten in freie Trägerschaft 

Vorlage: AN/067/2021 

  

TOP  17.1 Antrag SPD-Fraktion - Aufhebung der Beschlüsse BV/001/2012 II 

Grundsatzbeschluss und BV/042/2012 Übertragung der 

Kindertagesstätten in freie Trägerschaft 

Vorlage: AN/069/2021 

 

Frau Schmidt: Die Anträge der Fraktionen DIE LINKE und der SPD wurden zu einem TOP 

zusammengefasst, da es im Vorfeld in den Gremien so beantragt wurde.  

 

Frau Gerike betont, dass die Beschlussfassung nicht bedeutet, dass alle Kindertagesstätten in 

die kommunale Trägerschaft übertragen werden sollen. Mit dem Antrag werde lediglich 

bezweckt, dass alle Träger - ob freie oder kommunale - betrachtet werden. 

 

 

Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung folgender Beschlüsse  

1. BV/001/2012 II - Grundsatzbeschluss zur Übertragung der Kindertagesstätten in der 

Gem. Möser in freie Trägerschaft  

und  

2. BV/042/2012 – Übertragung der Kindertageseinrichtungen Regenbogen und  MS 

Piratenclub in freie Trägerschaft 

 

Frau Schmidt bittet um Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen: 10  Nein-Stimmen: 5  Enthaltungen: 2   
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TOP  18 Antrag der SPD-Fraktion - Übernahme der Trägerschaft der 

Kindertagesstätten 

Vorlage: AN/075/2021 

  

Frau Schmidt: Diskussionen zu den Anträgen der Fraktion DIE LINKE und der SPD-

Fraktion und nach der Anhörung des Kultur- und Sozialausschusses haben ergeben, dass so 

schnell wie möglich eine Entscheidung für die beiden Kindertagesstätten getroffen werden 

muss.   

 

Wortmeldung Frau Schwenck: Der Kultur- und Sozialausschuss hat sich eingehend mit der 

Thematik befasst. Nach Anhörung der Elternvertretungen, der Gemeindeelternvertretung und 

der Kolleginnen beider Einrichtungen, wird dem GR empfohlen den Beschluss zu fassen, die 

Trägerschaft in Gemeindehand zu geben.  

BM Köppen stellt einen Ergänzungsantrag und empfiehlt, wenn der Beschluss so gefasst 

werden soll, noch folgenden Satz hinzuzufügen: „Zwischen dem bisherigen Träger und 

der Gemeinde ist ein Übernahmevertrag zu schließen, in dem die Modalitäten der 

Übernahme (Unterlagen, Personal, Verträge) im Einzelnen geregelt werden.“  
 

Herr Winter Der Träger hatte sich bereit erklärt, sollte zum 01.01. kein neuer Träger 

gefunden werden, weiterzumachen. Somit war es nicht ergebnisoffen, sondern wurde in eine 

Richtung beraten und vorangetrieben. Da keinerlei Übersicht der entstehenden Kosten 

vorhanden seien, gebe er folgenden Hinweis: Sollten Mehrkosten entstehen, müssten 

diesemit den Eltern geteilt werden.   

 

Frau Gerike mit einer Wortmeldung zu den geäußerten Bedenken hinsichtlich zu hoher 

Kosten: Die Stadt Wittenberg z. B. plant die Kündigung sämtlicher freien Träger und spart 

laut Gutachten vom Innenministerium 1,7 Millionen ein.  

 

Herr Hammer  Nachvollziehbar ist, dass eine Kostenberechnung erst auf Grundlage der 

Entscheidung durch den GR erfolgen kann. Er zeigt sich jedoch zuversichtlich, dass es zu 

keiner Verteuerung kommen muss. Betrachtet man z. B. die Gemeinde Elbe-Parey, die auch 

den Schritt gegangen ist, ist festzustellen, dass diese nun geringere Elternbeiträge erhebt. Wie 

schon in anderen Bereichen praktiziert, könnten auch Zweckvereinbarungen geschlossen 

werden, um Abläufe zu optimieren. 

 

Herr Torbohm merkt an, dass auch ein Großteil der Haftungsrisiken auf die Gemeinde 

übergehen.  

 

Dr. Trantzschel Primär geht es nicht nur um Kosten, sondern um Inhalte und das Wohl der 

Kinder. Die gute konzeptionelle und fachliche Arbeit ist nahtlos fortzusetzen. 

Erfahrungsgemäß ist nach Übernahme der Trägerschaft durch die Gemeinde davon 

auszugehen, dass es zu stabileren Beiträgen kommt.  

 

BM zur Wortmeldung Herrn Hammer: Kindertagesstätten zu vergleichen bzw. einheitlich zu 

bewerten (Ausstattung, Bedingungen etc.), ist fast unmöglich.  

 

Frau Schmidt bedankt sich für die Wortmeldungen und bittet um  

Abstimmung zum Ergänzungsantrag BM Köppen: 9 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 3 

Enthaltung 
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Der Gemeinderat beschließt für die Kindertagesstätten MS Piratenclub in Möser/Schermen 

und Regenbogen in Körbelitz die Übernahme der Trägerschaft durch die Gemeinde Möser 

zum 01. Januar 2022. Zwischen dem bisherigen Träger und der Gemeinde ist zur 

Vorbereitung der Übernahme der Trägerschaft ein Vertrag abzuschließen, der die 

Übernahme der Modalitäten im Einzelnen regelt. 
 

Ja-Stimmen: 8  Nein-Stimmen: 6  Enthaltungen: 3   

 

TOP  19 Berichterstattung aus Gemeindegremien und Ausschüssen 

  

- keine Wortmeldungen -  

 

TOP  20 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates 

  

Frau Schwenck mit einer Anfrage zur L52  

Es gibt sehr viel Unsicherheiten. Wie ist die Verkehrsregelung festgelegt?  

Frau Schmidt erläutert, dass die L52 aus Hohenwarthe kommend in Richtung Lostau 

befahrbar ist. Der Rückweg jedoch führt dann über die A2. Verstärkt finden bereits 

Verkehrskontrollen statt. 

Herr Gent ergänzt, dass die Baumaßnahme etwas eher beendet werden kann.  

Zur Situation – neu –  

Durch die Straßenverkehrsbehörde ist eine Anordnung erlassen, Einbahnstraßenverkehr aus 

Hohenwarthe kommend in Richtung Lostau. und von Lostau in Richtung Hohenwarthe über 

den Külzauer Weg.  

Die neue Absprache erfolgte vor dem Hintergrund der Schulkinderbeförderung. Um den 

ortsverbindenden Schülerverkehr sicherzustellen, führt der Weg über das Kleine Dorf – Alte 

Dorf – Elberadweg Richtung Hohenwarthe. Auch hier werden entgegen der Beschilderung 

Wege genutzt, die nicht verkehrsrechtlich freigegeben sind. Morgen wird eine konkrete 

Ortsbesichtigung stattfinden, um gemeinsam mit dem LSBB eine Regelung, evtl. 

Ampelverkehr an der momentanen Baustelle vorbei, zu finden. Die Entscheidung trifft die 

Verkehrsbehörde.   

 

Frau Gerike Die BV Bolzplatz wurde von der Tagesordnung genommen.  

- Um die Maßnahme haushaltstechnisch für 2022 richtig einzuplanen, wird folgender 

Hinweis zu Protokoll gegeben. Es handelt sich nicht um 40 % Beteiligung der Gemeinde, 

sondern um 50 %.  

- Wie ist der Stand zum Förderantrag? BM Wir sind dabei den Antrag zu stellen. Der 

Kontakt mit dem Landessportbund wurde hergestellt. Die Antragstellung beim 

Landesverwaltungsamt wird fristgerecht bis Ende September geschehen.  

 

Zum Poller 

- Auf der GR-Sitzung am 06.07.2021, wurde Frau Gerike die Zusage erteilt, dass sie eine 

schriftliche Antwort der Vw zur Thematik erhält. Das ist 2 Monate her, die Antwort steht 

noch immer aus. Frau Schmidt gibt den Hinweis in die Vw 

 

Herr Rauche  Hinweis zur Problematik Parken in der Bahnstraße in Möser 

Um die Straße durchfahren zu können, muss teilweise über die Gehwege gefahren werden. 

Die Situation ist unhaltbar. Herr Hammer unterstreicht den Hinweis dringend. Frau 

Schmidt: Hinweis ist notiert.   
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TOP  21 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Frau Schmidt schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

gez. C. Schmidt 

Stellv. Vorsitzende des Gemeinderates 

 

 

 

gez. Gabriele Holz 

Protokollantin     Möser, den 07.10.2021 
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